
 
 

Protokoll der Sitzung des Fakultätsrates am 8. Juni 2016 
 
Beginn: 15.00 Uhr    Ende: 17.55 
Hochschullehrer: Prof . Schröter (bis 17.03), Prof . Breytenbach(Dekan) (bis 16.55), Prof. Gräb, 
Prof. Schieder, Prof. Schipper, Prof. Witte, Prof. Wendebourg 
Wiss. Mitarbeiter: Fr. Tobaben, Fr. Dr. Ammann (bis 17.10) 
MTSV: Fr. Adnouf,  
Rede- und Antragsrecht: Fr. Bouvain (Verwaltungsleiterin), Fr. Uhlig 
(Frauenbeauftragte), Hr. Witt (StuRa) 
Entschuldigt: Prof. Markschies, Dr. Brumme, Prof. Schipper verlässt vorzeitig die Sitzung 
 
TOP 1: Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung 
Akzeptiert 
 
TOP 2: Bestätigung des Protokolls vom 27.4.2016 
Akzeptiert 
 
TOP 3: Dies Academicus, jeweils (PT II) und (KG II) 
Es wird bei 1 Enthaltung beschlossen: 
Dies Academicus am 18.7. (KG II) (Eine Folge dieses Termin wird sein, dass am Mittwoch 20.7. eine 
EFR stattfinden muss) 
Dies Academicus am 12.7. (PT II) (Auch hierfür braucht es den EFR am 20.7.), die Sprachkurse fin-
den regulär statt. 
Der EFR kann an den Gesprächen mit der Berufungskommission teilnehmen. 
 
TOP 4: Bericht des Dekans 
Kollege Markschies hat den Ruf nach Chicago abgelehnt. 
Die beiden Berufungskommissionen KG II und PT/Rel.Päd. haben ihre Arbeit aufgenommen. 
EKBO wird am 23. Juni an unserer Fakultät eine Veranstaltung zur Bewerbung des Theologiestudi-
ums durchführen.  
 
TOP 5: Personalia (unter Ausschluss der Öffentlichkeit) 
 
TOP 6: Lehrangebot des WiSe 2016/2017 
Frau Adnouf berichtet. 
Zum Gesamtlehrangebot: Immer mehr SWS werden für Oberseminare und Colloquien verplant, die 
nur von einem sehr eingeschränkten Hörerkreis besucht werden können. Das geht eindeutig zu Las-
ten der übrigen Studierenden. 
Zum AT: Repetitorium fehlt, soll noch eines gefunden werden, wahrscheinlich erst im SoSe 17 mög-
lich. 
Zu Christlich-Jüdische Studien: Lehrauftrag für Frau Wohlrab – Es werden weitere Informationen über 
die akademische Qualifikation verlangt. Die LV von Dr. Götze soll nicht an 2 Mittwochsterminen ganz-
tägig stattfinden; Mi ab 12.00 Uhr ist möglich oder als Blocktage vor oder nach der Vorlesungszeit des 
WiSe. 
Zum NT: Lehrauftrag für Frau Paul. Bei 1 Enthaltung angenommen. 
Lehrauftrag für Herrn Metzner (bezahlter Lehrauftrag) – Entscheidung verschoben 
Zur KG: Markschies wird gebeten aus den Topoi-Geldern einen Latein-Lektüre-Kurs anzubieten. 
Zur PT: Anmerkung: Herr Richter hat sein Unbehagen über die Praxis der Verzichtserklärungen 
kundgetan. 
Zu RMÖ: Lehrauftrag für Herrn Dik. Bei einer Enthaltung angenommen 
Anmerkung Witte: Das Dekanat wird gebeten, bei den Honorarprof. Schäfer und Schauerte um eine 
Lehrveranstaltung nachzusuchen. 
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TOP 7: Internationale Kooperationen 
a) Kooperation mit: School of Philosophy, RENMIN-University of China, Peking (s. Anlage) 
Bei 1 Enthaltung angenommen 
b) Kooperation mit: SISU, Shanghai (s. Anlage) 
Bei 1. Enthaltung angenommen. 
c) Beitritt der Fakultät als „Founding Partner“ zur „European Academy on Religion and Society“ 
Unter der Voraussetzung, dass Schieder und Meireis für die Leistungen, im Vertrag (s. Anlage) aufge-
führt unter 4.2.1, einstehen –  
Bei 2 Enthaltungen angenommen 
 
TOP 8: Prüfungsausschuss 
Die Seminare sollen künftig zur ersten Sitzung des Prüfungsausschusses verbindlich die Personen 
des Mittebaus benennen, die für die Wahrnehmung von Prüfungsaufgaben (Klausuraufsichten; Proto-
kolle) zur Verfügung stehen. 
 
TOP 9: Studieneingangsprojekt 
Das AT übernimmt die Kosten für den SEP-Lehrauftrag, Frau Wieczoreck. 
 
TOP 10: Verschiedenes 
Frau Adnouf trägt vor, warum es für die Arbeitsabläufe in der Fakultät besser wäre, 
wenn Herr Otto wieder einen Generalschlüssel erhält. 
Aus dem AT-Seminar: Prof. Schipper ist Direktor des neugegründeten Instituts für altorientalistische 
und hellenistische Religionsgeschichte, Prof. Witte ist Seminarsprecher. 
Am 14.7. findet auf Einladung des AT- Seminars ein Vortrag von Jan Assmann statt. 
 
 
(Protokollant: Prof. Dr. Wilhelm Gräb)                                        (Dekan: Prof. Dr. Cilliers Breytenbach) 


